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Zu Beginn der Sitzung begrüßte der wiedergewählte Bürgermeister Bernhard Hainz die 

Gemeinderatsmitglieder, insbesondere die neu gewählten Räte und bedankte sich bei 

den Gemeinderatsmitgliedern, dass sie die Verantwortung für dieses Amt übernommen 

haben. Es folgte eine kurze Vorstellungsrunde. 

 

Der Erste Bürgermeister stellt fest, dass zu der heutigen Sitzung des neu gewählten 

Gemeinderats alle Gemeinderatsmitglieder ordnungsgemäß geladen wurden und die 

Ladung den Hinweis enthielt, dass in der Sitzung die Vereidigung der 

Gemeinderatsmitglieder, die Entscheidung über die Zahl der weiteren Bürgermeister 

sowie deren Wahl und Vereidigung erfolgen wird.  

Im Übrigen wird festgestellt, dass gegen die Tagesordnung keine Einwendungen 

bestehen. 

 

 

1.  Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder 

 

Der Erste Bürgermeister nimmt den neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern 

den Eid oder das entsprechende Gelöbnis nach Art. 31 Abs. 4 der 

Gemeindeordnung (GO) ab.  

 

 

 

2.  Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister  

 

Der Erste Bürgermeister weist darauf hin, dass der Gemeinderat einen zweiten 

Bürgermeister wählen muss und noch einen weiteren dritten Bürgermeister 

wählen kann (Art. 35 Abs. 1 GO).  

Er lässt deshalb darüber abstimmen, ob ein dritter Bürgermeister gewählt werden 

soll.  

 

Der Gemeinderat beschließt, einen dritten Bürgermeister zu wählen. 

9 :  4 

 

 

3. Wahl des zweiten Bürgermeisters 

 

 Sodann stellt der Bürgermeister fest, dass die weiteren Bürgermeister 

ehrenamtlich (Ehrenbeamte) tätig sind.  

Der Erste Bürgermeister weist darauf hin, dass die weiteren Bürgermeister 

gemäß Art. 35 Abs. 1 GO aus der Mitte des Gemeinderats zu wählen sind und 

die Wahl unter Beachtung der Vorschriften des Art. 51 Abs. 3 GO in geheimer 

Abstimmung zu erfolgen hat. Es wird außerdem darauf aufmerksam gemacht, 

dass gemäß Art. 35 Abs. 2 GO zum weiteren Bürgermeister nur gewählt werden 

kann, wer die Voraussetzungen für die Wahl zum Ersten Bürgermeister nach 

Art. 39 GLKrWG erfüllt. 
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Es wird ein Wahlausschuss gebildet, dem angehören: 

• Bernhard Hainz (Vorsitzender, Erster Bürgermeister) 

• Christoph Reif 

• Michael Rappl 

 

Der Vorsitzende fordert zur Abgabe der Stimmzettel auf. Die Stimmzettel 

werden zusammengefaltet in die Wahlurne geworfen und jede Stimmabgabe in 

einem Verzeichnis der Gemeinderatsmitglieder vermerkt.  

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass von den Gemeinderatsmitgliedern 13 bei der 

Wahl anwesend waren und 13 Gemeinderatsmitglieder ihre Stimme abgegeben 

haben.  

Die Wahlurne wird vom Wahlausschuss geöffnet und die Stimmzettel 

ungeöffnet gezählt.  

Es wurden 13 Stimmzettel abgegeben. Diese Zahl stimmte mit der Zahl der 

Abstimmungsvermerke überein.  

Der Vorsitzende öffnet die Stimmzettel einzeln und liest die abgegebene Stimme 

vor, die von den Beisitzern auf Stapeln sortiert werden.  

 

Die Auszählung ergibt folgendes Ergebnis: 

abgegebene Stimmzettel: 13 

davon ungültig: 0     

davon gültig: 13 

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf  

Jakob Bichler  9 Stimmen 

Georg Anderl  4 Stimmen 

         

Der Erste Bürgermeister verkündet das Ergebnis und stellt fest, dass das 

Gemeinderatsmitglied Jakob Bichler mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhielt und damit zum zweiten Bürgermeister gewählt ist.  

Er fragt die gewählte Person, ob sie die Wahl zum zweiten Bürgermeister 

annimmt. Diese erklärt die Annahme der Wahl und unterzeichnet die 

Amtsannahmeerklärung. 

 

 

4.  Wahl des dritten Bürgermeisters 

 

Der Vorsitzende fordert zur Abgabe der Stimmzettel auf. Die Stimmzettel 

werden zusammengefaltet in die Wahlurne geworfen und jede Stimmabgabe in 

einem Verzeichnis der Gemeinderatsmitglieder vermerkt.  

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass von den Gemeinderatsmitgliedern 13 bei der 

Wahl anwesend waren und 13 Gemeinderatsmitglieder ihre Stimme abgegeben 

haben (Art. 51 Abs. 3 GO).  
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Die Wahlurne wird vom Wahlausschuss geöffnet und die Stimmzettel 

ungeöffnet gezählt.  

Es wurden 13 Stimmzettel abgegeben. Diese Zahl stimmte mit der Zahl der 

Abstimmungsvermerke überein.  

Der Vorsitzende öffnet die Stimmzettel einzeln und liest die abgegebene Stimme 

vor, die von den Beisitzern in Stapeln sortiert wurde.  

 

Die Auszählung ergibt folgendes Ergebnis:  

abgegebene Stimmzettel: 13  

davon ungültig: 1 

davon gültig: 12   

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf  

Josef Gartner  8 Stimmen 

Christoph Reif 2 Stimmen 

Georg Anderl  1 Stimme  

Franziska Buchner 1 Stimme      

 

Der Erste Bürgermeister verkündet das Ergebnis und stellt fest, dass das 

Gemeinderatsmitglied Josef Gartner mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhielt und damit zum dritten Bürgermeister gewählt ist.  

Er fragt die gewählte Person, ob sie die Wahl zum dritten Bürgermeister 

annimmt. Diese erklärt die Annahme der Wahl und unterzeichnet die 

Amtsannahmeerklärung. 

 

 

 

5.  Vereidigung der weiteren Bürgermeister 

 

Der Erste Bürgermeister nimmt dem zweiten Bürgermeister Jakob Bichler den 

Eid oder das Gelöbnis gemäß Art. 27 Abs. 1 KWBG ab. 

 Dritter Bürgermeister Josef Gartner ist bereits vereidigt. 

 

 

 

6. Festlegung der weiteren Stellvertretung 

 

Für den Fall gleichzeitiger Verhinderung des ersten, zweiten und dritten 

Bürgermeisters bestimmt der Gemeinderat aus seiner Mitte gemäß Art. 39  

Abs. 1 Satz 2 GO weitere Stellvertreter in der Reihenfolge nach Dienstalter als 

Gemeinderatsmitglied, bei gleichem Dienstalter das jeweils lebensälteste 

Mitglied. 

An erster Stelle steht derzeit Gemeinderatsmitglied Georg Anderl. 

13 : 0 
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7. Bestellung und Besetzung von Ausschüssen 

 

In der vergangenen Legislaturperiode waren folgende vorberatende Ausschüsse 

eingerichtet: 

• Werkausschuss 

• Finanzausschuss 

 

Nach Beratung bestellt der Gemeinderat folgende Ausschüsse: 

• Werkausschuss 

• Finanzausschuss 

13 : 0 

  

Der Erste Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass die Ausschüsse 

bislang mit vier Gemeinderatsmitgliedern besetzt waren und sich diese Anzahl 

bewährt hat. 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Ausschüsse wieder mit jeweils vier 

Gemeinderatsmitgliedern zu besetzen. 

 Den Vorsitz in den Ausschüssen führt der Erste Bürgermeister (Art. 33 Abs. 2 

GO). Sofern der Finanzausschuss mit der örtlichen Rechnungsprüfung beauftragt 

wird, bestimmt der Gemeinderat ein zusätzliches Ausschussmitglied zum 

Vorsitzenden. 

13 : 0 

 

 

Die Ausschusssitze können nach verschiedenen Verfahren vergeben werden. 

Die Verfahren nach d’Hondt, Hare-Niemeyer (bislang verwendet) und Sainte 

Legue/Schepers wurden dem Gemeinderat vorgestellt. 

Alle Verfahren führen zu demselben Ergebnis. 

Nach Beratung beschließt der Gemeinderat, weiterhin das Verfahren nach Hare-

Niemeyer anzuwenden.  

13 : 0 

 

Folglich stehen der Freien Wählergemeinschaft und der Bürgerliste jeweils zwei 

Ausschusssitze zu. 

Nach den Vorschlägen der Wählergruppen werden die Ausschüsse mit  

folgenden Gemeinderatsmitgliedern besetzt: 

 

➢ Werkausschuss:       

Freie Wählergemeinschaft:  

Florian Pletzenauer Stellvertretung:  Hartmut Distler 

Franziska Buchner Stellvertretung:  Josef Gartner 

 

Bürgerliste:  

Christoph Reif  Stellvertretung:  Georg Anderl 

Peter Kerschl  Stellvertretung:  Peter Hoffmann 
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➢ Finanzausschuss:      

Freie Wählergemeinschaft:  

Valentin Rohrmüller Stellvertretung:  Jakob Bichler 

Hartmut Distler  Stellvertretung:  Jakob Bichler 

 

Bürgerliste:  

Christian Summerer Stellvertretung:  Peter Kerschl 

Peter Hoffmann  Stellvertretung:  Christoph Reif 

13 : 0 

 

 

8. Bestellung der Gemeindevertreter in die Gemeinschaftsversammlung der 

Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee 

 

 Der Erste Bürgermeister erläutert kurz die Besetzung der Gemeinschafts-

versammlung bei der Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee.  

Gemäß Art. 6 Abs. 2 VGemO besteht die Gemeinschaftsversammlung aus den 

Vertretern der Mitgliedsgemeinden. Vertreter sind die Ersten Bürgermeister 

(„geborenes Mitglied“) und je ein Gemeinderatsmitglied („gekorenes Mitglied“). 

Für jedes volle Tausend ihrer Einwohner entsenden die Mitgliedsgemeinden ein 

weiteres Gemeinderatsmitglied. 

Aufgrund der maßgebenden amtlichen Einwohnerzahl zum 31.03.2025  

(1.161 EW) entsendet die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee ein weiteres Mitglied. 
 

Folgende Vertreter der Gemeinde in der Gemeinschaftsversammlung wurden 

unter Berücksichtigung des Art. 33 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeordnung und 

nach den Vorschlägen der Wählergruppen benannt: 
 

Freie Wählergemeinschaft:  

Franziska Buchner Stellvertretung:  Florian Pletzenauer 

 

Bürgerliste:  

Georg Anderl  Stellvertretung:  Peter Hoffmann 

 

 

 

9. Bestellung der Gemeindevertreter in die Verbandsversammlung des Abwasser- 

und Umweltverbands Chiemsee 

 

Der Bürgermeister erläutert kurz die Besetzung der Verbandsversammlung beim 

Abwasser- und Umweltverband Chiemsee. Die Gemeinde wird in der 

Verbandsversammlung durch zwei Verbandsräte nach § 7 Abs. 1 

Verbandssatzung vertreten. Dabei ist nach Art. 31 KommZG kraft Gesetzes der 

Erste Bürgermeister ein „geborenes Mitglied“.  

Die weitere Vertretung („gekorenes Mitglied“) muss durch den Gemeinderat 

bestellt werden.  
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 Es wird festgestellt, dass die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee in der 

Verbandsversammlung des Abwasser- und Umweltverbandes durch den Ersten 

Bürgermeister kraft seines Amtes vertreten wird. Es wird festgestellt, dass der 

Erste Bürgermeister im Fall seiner Verhinderung durch seinen Stellvertreter 

vertreten wird. 

 

Als weitere Vertretung der Gemeinde (Verbandsrat) wird das 

Gemeinderatsmitglied Michael Rappl benannt. 

 

 Als Stellvertreter wird das Gemeinderatsmitglied Hartmut Distler bestellt. 

13 : 0 

 

 

10. Bestellung der Gemeindevertreter in die Verbandsversammlung des 

Mittelschulverbands Prien 

 

Der Bürgermeister erläutert kurz die Besetzung der Schulverbandsversammlung 

beim Mittelschulverband Prien. 

 

 Nach Art. 9 BaySchFG werden die Mitgliedsgemeinden in der 

Verbandsversammlung kraft Gesetzes durch den Ersten Bürgermeister  

(„geborenes Mitglied“) vertreten. Gemeinden, aus denen mehr als 50 Schüler die 

Verbandschule besuchen, entsenden weitere Vertreter. Die weiteren Vertreter 

(„gekorenes Mitglied“) müssen durch den Gemeinderat bestellt werden.  

Es wird festgestellt, dass die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee in der 

Schulverbandsversammlung des Mittelschulverbandes Prien durch den Ersten 

Bürgermeister kraft seines Amtes vertreten wird. 

Es wird festgestellt, dass der Erste Bürgermeister im Fall seiner Verhinderung 

durch seinen Stellvertreter vertreten wird. 

Da aus der Gemeinde derzeit nicht mehr als 50 Schüler die Mittelschule 

besuchen, wird kein weiteres Mitglied bestellt. 

13 : 0 

 

 

 

11. Bestellung der Gemeindevertreter in den Verwaltungsrat des gemeinsamen 

Kommunalunternehmens Breitbrunn-Gstadt a. Chiemsee 

 

 Der Erste Bürgermeister erläutert kurz die Besetzung des Verwaltungsrats. 

Gemäß § 5 der Unternehmenssatzung besteht der Verwaltungsrat aus dem 

Vorsitzenden und übrigen fünf Mitgliedern. 

 Die jeweils Ersten Bürgermeister der Gemeinden Breitbrunn a. Chiemsee und 

Gstadt  a. Chiemsee sind geborene Mitglieder des Verwaltungsrates. 

 

 Es wird festgestellt, dass die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee im Verwaltungsrat 

des gemeinsamen Kommunalunternehmens durch den Ersten Bürgermeister 

kraft seines Amtes vertreten wird. 
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 Es wird festgestellt, dass der Erste Bürgermeister im Fall seiner Verhinderung 

durch seinen Stellvertreter vertreten wird. 

 

 Die Gemeinde Gstadt a. Chiemsee stellt neben dem Bürgermeister weitere zwei 

Mitglieder des Verwaltungsrates. Diese Mitglieder des Verwaltungsrates werden 

vom Gemeinderat der Gemeinde Gstadt a. Chiemsee für sechs Jahre bestellt. 

 Nach Beratung beschließt der Gemeinderat die Gemeinderatsmitglieder  

 Josef Gartner und Peter Hoffmann als Verwaltungsratsmitglieder zu bestellen. 

 Als Vertreter werden bestellt: 

 Florian Pletzenauer für Josef Gartner und Georg Anderl für Peter Hoffmann.  

13 : 0 

 

 

12. Fortführung der Bestellung der Vorstände des gemeinsamen 

Kommunalunternehmens durch den Verwaltungsrat 

 

Gemäß § 4 Abs. 2 der Unternehmenssatzung zum gemeinsamen 

Kommunalunternehmen „gKU Breitbrunn-Gstadt a. Chiemsee“ werden 

die beiden Vorstandsmitglieder vom Verwaltungsrat auf die Dauer von 

fünf Jahren bestellt. Eine erneute Bestellung der Personen ist zulässig. 

Eine direkte Mitwirkung durch die Gemeinderäte der Gemeinden 

Breitbrunn a. Chiemsee und Gstadt a. Chiemsee ist rechtlich nicht 

vorgesehen. 

Aufgrund der hohen Verantwortung und Entscheidungskompetenz der 

Vorstandsmitglieder, die das Kommunalunternehmen leiten und nach 

außen vertreten, sollte jedoch auch das Einvernehmen der beiden 

Gemeinderäte zur Bestellung der Vorstände erteilt werden. Dies wurde 

auch bisher so gehandhabt. 

Der Verwaltungsrat ernannte in der Sitzung vom 19.04.2021 Thomas 

Wagner ab 1. Mai 2021 zum Mitglied des Vorstands des gemeinsamen 

Kommunalunternehmens. Gleichzeitig wurde er gemäß § 4 Abs. 1 Satz 2 

der Unternehmenssatzung zum Vorstandsvorsitzenden und 

Vorstandssprecher bestimmt.  

Als weiteres Vorstandsmitglied wurde Karl-Heinz Heitauer ernannt. 

 Die Amtszeit der Vorstandsmitglieder endete somit regulär mit Ablauf des 

30.04.2026. 

Es ist beabsichtigt, den Vorstand in Personen und Funktion unverändert 

erneut zu bestellen.  

 

Nach Beratung unterstützt und befürwortet der Gemeinderat der Gemeinde 

Gstadt a. Chiemsee die erneute Bestellung der beiden Vorstände durch die 

Verwaltungsratsmitglieder. 

13 : 0 
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13. Neufassung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrechts der Gemeinde Gstadt a. Chiemsee 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates haben den Entwurf der Satzung erhalten. 

Mit dieser Satzung wird die Zusammensetzung des Gemeinderates, die 

Bestellung der Ausschüsse, die Tätigkeit der ehrenamtlichen 

Gemeinderatsmitglieder mit deren Entschädigung und die Rechtsstellung der 

Bürgermeister geregelt. 

Der Entwurf der Satzung wird vorgestellt und vom Gemeinderat eingehend 

beraten. 

 

Das Sitzungsgeld nach § 3 Abs. 2 wird von 30,-- € auf 35,-- € erhöht. 

Die Pauschalentschädigungen nach § 3 Abs. 3 werden von 12,-- € auf 20,-- € 

angepasst. 

Neu eingeführt wird ein Ersatz nachgewiesener Kosten für eine notwendige 

Betreuung von im Haushalt der Gemeinderatsmitglieder lebender spezieller 

Personengruppen. 

 

Der Gemeinderat beschließt gemäß Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35 und 103 der 

Gemeindeordnung, die vorliegende Satzung zur Regelung von Fragen des 

örtlichen Gemeindeverfassungsrechts der Gemeinde Gstadt a. Chiemsee zu 

erlassen. 

Die Satzung wird zum Bestandteil des Beschlusses. 

13 : 0 

 

 

14. Einführung eines Ratsinformationssystems 

 

Alle Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft haben bereits im letzten 

Jahr im Grundsatz die Einführung eines Ratsinformationssystems (RIS) 

befürwortet. 

In der Folge hat die Verwaltungsgemeinschaft die Anschaffung beschlossen. 

Nach Informationen der AKDB soll die Installation in der Geschäftsstelle noch 

im ersten Halbjahr 2026 durchgeführt werden. Nach entsprechenden Schulungen 

soll dann im zweiten Halbjahr zuerst verwaltungsintern, dann mit den 

Gemeinderatsmitgliedern ein Probebetrieb durchgeführt werden. Eine formelle 

Ladung über das RIS ist ab dem 01.01.2027 angedacht. 

Dazu muss dann zu gegebener Zeit noch die Geschäftsordnung geändert werden. 

 

Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zustimmend zur Kenntnis. 
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15. Beratung und Erlass einer neuen Geschäftsordnung 

 

Der Entwurf der neuen, an das Muster des Bayerischen Gemeindetags 

angepassten Geschäftsordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern mit der 

Einladung zur heutigen Sitzung übermittelt.  

Die wesentlichen Änderungen gegenüber der alten Geschäftsordnung wurden 

erläutert und besprochen. 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Geschäftsordnung in der vorgelegten Form zu 

erlassen. 

Nach Ausfertigung ist jedem Gemeinderatsmitglied ein Exemplar der 

Geschäftsordnung auszuhändigen. 

 

Aufgrund der verlängerten Zustellfristen durch die Deutsche Post bittet die 

Verwaltung um Rückmeldung, falls die Sitzungseinladungen zu spät eintreffen 

sollten. 

13 : 0 

 

 

16. Bauantrag zum Neubau eines Feuerwehrhauses mit einem Stellplatz auf 

Grundstück Fl.Nr. 841/2 (Kirchplatz 10) 

 

Dem Gemeinderat wurde in der Sitzung am 01.04.2026 von den anwesenden 

Fachplanern der ausgearbeitete Eingabeplan sowie die Kostenberechnung 

vorgestellt und erläutert. Der Gemeinderat genehmigte in dieser Sitzung die 

Einreichung eines entsprechenden Bauantrages beim Landratsamt Rosenheim. 

Dies wurde vom Planungsbüro zeitnah erledigt, so dass nun noch die 

gemeindliche Stellungnahme gemäß § 36 BauGB erfolgen muss. 

 

Die Planung wird dem Gremium nochmals vorgestellt und die aufgrund der 

Stellungnahme des Staatlichen Bauamtes Rosenheim notwendige Anordnung der 

Stellplätze erläutert. Das Grundstück liegt im baurechtlichen Innenbereich nach 

§ 34 BauGB und im Geltungsbereich der Ortsgestaltungssatzung „GOL 3 

Gollenshausen See“. Die Zulässigkeit von Bauvorhaben innerhalb des 

Innenbereiches ist gegeben, wenn sich das Vorhaben hinsichtlich Art und Maß 

der baulichen Nutzung und der Bauweise in die Eigenart der näheren Umgebung 

einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Regelungen der 

Gestaltungssatzung werden mit der vorliegenden Planung eingehalten. 

 

Dem Bauantrag wird in der vorgelegten Form das gemeindliche Einvernehmen 

erteilt. 

9 : 4 

 

 

 

  



   Seite ______ 

Fortsetzungsblatt zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Gemeinderates Gstadt a. Chiemsee am 11.05.2026 
Abstimm.-Ergebnis 

 
 

17. Bekanntmachungen von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sitzung 

 

Folgende Punkte wurden bekanntgegeben: 

• Ersatzbeschaffung eines Radladers 

• Auftragsvergabe zur Sanierung einer Schmutzwasserpumpstation  

• Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung  

 

 

 

18. Bekanntgaben / Verschiedenes 

 

a) Ausbildung zur Fachkraft Wasserversorgungstechnik 

Dem Gremium wird zur Kenntnis gegeben, dass der Beschäftigte Gabriel Linner 

die Abschlussprüfung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik erfolgreich 

bestanden hat.  

 

b) Fahrausweis für Erdbaumaschinen 

Dem Gremium wird zur Kenntnis gegeben, dass die Beschäftigten Gabriel 

Linner und Wolfgang Maier den Fahrausweis für Erdbaumaschinen erworben 

haben.  Die Beschäftigten besitzen somit die Befähigung, die erforderlichen 

Sicherheits- und Gesundheitsschutzmaßnahmen einzuhalten. Die Gemeinde 

Gstadt a. Chiemsee kommt somit ihrer Verpflichtung nach dem 

Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) und der Betriebssicherheitsverordnung 

(BetrSichV) nach. 

 

 c) Bierzelt Truchtlaching 

 Der Gemeinderat ist anlässlich der Festwoche in Truchtlaching eingeladen.

 Rückmeldungen bitte an die Verwaltung 

 

 d) Bierzelt Breitbrunn 

 Der Gemeinderat ist anlässlich der Festwoche in Breitbrunn eingeladen.

 Rückmeldungen bitte an die Verwaltung 

 

 e) Juni-Sitzung 

 Die reguläre Sitzung im Juni verschiebt sich auf den 10.06.2025. 

 

 f) Homepage der VG-Breitbrunn 

Es ist beabsichtigt, demnächst den Gemeinderat auf der Homepage vorzustellen. 

Soweit hiergegen Einwände bestehen, wird um Rückmeldung an die Verwaltung 

gebeten. Die entsprechenden datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärungen 

werden nachgeholt. 
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19. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 

 

 Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 01.04.2026 wurde den 

Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zu dieser Sitzung zugesandt.  

 

 Unter Top 2 sind die Wörter „an der Beratung“ zu streichen. 

11 : 2 

Ansonsten werden gegen die Niederschrift keine Einwände erhoben. Sie gilt mit 

oben genannter Änderung als genehmigt. 

 

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 

 

 

 

 

 

Beisitzer des Wahlausschusses   Beisitzer des Wahlausschusses 

 
 


